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Liturgie
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Kirche Am Hohenzollernplatz Berlin



• 
Sie möchten einen speziellen NoonSong durch eine Patenschaft unterstützen? 

Dann könnte Ihr Name hier stehen. 
•

•
Zu Beginn des NoonSongs erklingt zur Einstimmung eine Orgelkomposition. 

Bitte schalten Sie Ihr HANDY lautlos.
Danke

•

Wem es schwerfällt, an den angegebenen Stellen aufzustehen, kann  
natürlich den NoonSong im Sitzen anhören.

•

Ton- und Bildaufnahmen sind während des NoonSongs nicht gestattet.



Einzug 
Orgel: 	 Giovanni Salvatore (1620-1688):
	 Toccata seconda del nono tuono naturale

Liturgie: John Reading (ca. 1645 - 1692): Preces and Responses 

Der Vorsänger, der Liturg und der Chor singen den Ingressus 

Vorsänger:	 Herr, tu meine Lippen auf 
Chor: 	 dass mein Mund verkünde deinen Ruhm.
Liturg: 	 O Herr, komme mir zu Hilfe 
Chor: 	 O Herr, eile mir zur Hilfe. 
	 Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heil‘gen Geiste. 
 	 Wie es war im Anfang, so auch jetzt und immerdar. 
	 Welt sonder Ende. Amen. 
Liturg:	 Preiset den Herrn
Chor:	 Des Herrn Name sei gepriesen.

Es folgen zwei Psalmen, gesungen vom Chor 

Tagespsalm: 	 Psalm 26: Joseph Haydn (1732 - 1809): 
		  How oft, instinct with warmth divine*
		  für dreistimmig gemischten Chor a cappella

How oft, instinct with warmth divine,
Thy threshold have I trod!
How loved the courts, whose walls inshrine
The glory of my God!

O let me not, the vengeance share,
That waits the guilty tribe,
Whose murth‘rous hands each mischief dare,
And grasp the offered bribe.

But pour, O pour, while thus I thread
The path by thee prepared,
Thy beams of mercy on my head,
And round me plant a guard.

Thou, Lord, my steps hast fixed aright,
And pleased shalt hear my tongue
With Israel‘s thankful sons unite
To form the festal song.

Gemeinde 
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Wochenpsalm: 	 Psalm 113: Claudio Monteverdi (1567 - 1643): 
		  Laudate pueri a 5 voci da Cappella (1650)

Halleluja! Lobet, ihr Knechte des Herrn, lobet den Namen 
des Herrn! Gelobt sei der Name des Herrn von nun an bis in 
Ewigkeit! Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang 
sei gelobet der Name des Herrn! Der Herr ist hoch über alle 
Völker; seine Herrlichkeit reicht, so weit der Himmel ist. Wer 
ist wie der Herr, unser Gott, im Himmel und auf Erden? Der 
oben thront in der Höhe, der herniederschaut in die Tiefe, 
der den Geringen aufrichtet aus dem Staube und erhöht den 
Armen aus dem Schmutz, dass er ihn setze neben die Fürsten, 
neben die Fürsten seines Volkes;  der die Unfruchtbare im 
Hause zu Ehren bringt, dass sie eine fröhliche Kindermutter 
wird. Halleluja!

Liturg: 	 Schriftlesung aus dem Evangelium n. Lukas, Kapitel 18, 9-14
Chor: 	 Responsorium 

Der Chor singt das Canticum

Canticum:		  Andreas Hammerschmidt (1611-1675): Deutsches 
Magnificat 

Der Vorsänger und der Chor singen die Preces

Vorsänger: 	Lasset uns beten: 
Chor: 	 Herr, erbarme Dich unser. Christ, erbarme Dich unser.  
	 Herr, erbarme Dich unser.
Vorsänger: 	Vater unser im Himmel... 
Gemeinde:  
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Chor: 	 Amen
Liturg: 	 Erweise uns Herr, Deine Huld
Chor: 	 und schenk uns Dein Heil.
Liturg: 	 O Herr, schütze Deine Kirche 
Chor: 	 Gnädiglich erhör uns, wenn wir zu Dir rufen. 
Liturg: 	 Bekleide Deine Diener mit Gerechtigkeit 
Chor: 	 und Deine Frommen sollen jubeln. 
Liturg: 	 O Herr, rette Dein Volk 
Chor: 	 und segne Dein Erbe. 
Liturg: 	 Gib Frieden in unseren Tagen, o Herr 
Chor: 	 Denn da ist niemand, der für uns streiten könnte, 
	 denn nur Du, o Gott.
Liturg:	 Schaffe in uns, o Gott, ein reines Herz 
Chor: 	 Und nimm Deinen heiligen Geist nicht von uns.

Es folgen drei Kollekten, gesungen vom Liturgen

Tageskollekte
Gott, Du erweist die Fülle Deiner Macht vor allem im Erbarmen und Versöh-
nen. Lehre uns, allein auf Deine Güte zu vertrauen, damit auch wir barmherzig 
werden und Anteil gewinnen an Deiner Freude. Durch unseren Herrn Jesus 
Christus, Deinen Sohn, der mit Dir und dem Heiligen Geist lebt und gepriesen 
wird in Ewigkeit.

Eine Kollekte um Frieden.
O Gott, von dem jedes heilige Verlangen, aller gute Rath und rechtes Wirken 
kommt: Gieb Deinen Dienern jenen Frieden, welchen die Welt nicht geben 
kann; auf daß unsere Herzen an Deinen Geboten hangen, und wir also, durch 
Dich bewahrt gegen Furcht vor unsern Feinden, unsre Zeit in Ruhe und Frie-
den verleben mögen; durch das Verdienst Jesu Christi unsres Heilandes. Amen.

Eine Kollekte um Hilfe in Gefahren. 
Erleuchte unsere Finsternis, wir bitten Dich, o Herr, und behüte uns gnädiglich 
vor allen Anfechtungen und Gefahren: um der Liebe Deines einigen Sohnes, 
unsres Heilandes Jesu Christi willen.  Amen.

Der Chor und die Gemeinde singen den Hymnus

Chor:	 Michael Prätorius (1571 - 1621): Aus tiefer Not Vers 1 
Alle:	 Verse 2 und 5

Melodie und Text umseitig, bitte wenden 
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Liturg: 	 Segen 
Alle:	 Amen 
Chor:	 Amen

Auszug (Gemeinde steht während des Auszuges von Chor und Liturg)

Orgel: 	 Bernardo Pasquini (1637-1710): Toccata
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2. Bei dir gilt nichts denn Gnad und Gunst, die Sün - de zu ver-

ge - ben;

es ist doch un - ser Tun um - sonst auch in dem be-sten

Le - ben. Vor dir nie - mand sich rüh - men kann,

des muss dich fürch - ten je - der - mann

und dei-ner Gna-de le - ben.

5. Ob bei uns ist der Sünden viel, / bei Gott ist viel mehr Gnade; / sein Hand zu hel-
fen hat kein Ziel, / wie groß auch sei der Schade. / Er ist allein der gute Hirt, / der Is-
rael erlösen wird / aus seinen Sünden allen.



NoonSong Aktuelles

Ihre Gabe am Ausgang für den NoonSong 
Den vergangenen NoonSong besuchten 152 Zuhörer. Sie spendeten 547,90
€ für den NoonSong. Wir danken sehr herzlich für den Besuch und die 
Kollekte, die unmittelbar für die Durchführung des NoonSongs verwen-
det wird. 
Wie Sie wissen, kostet jeder NoonSong an die 1000.- Euro. Der Betrag 
setzt sich aus den Aufwandsentschädigungen für die Musiker sowie den 
Noten- und Werbungskosten zusammen. Die Kirchengemeinde Am Ho-
henzollernplatz stellt dankenswerterweise kostenlos die Probenräume, 
Reinigung und Kopierkosten. Wir bitten daher auch heute um Ihre Spen-
de am Ausgang. Mit ihr fördern Sie direkt den NoonSong, der ja ohne 
institutionelle Förderung seitens der Landeskirche oder des Landes Berlin 
auskommen muss.

NoonSong-Sommer: Förderung und Besucher-Befragung
Wir sind stolz und glücklich, zu den Projekten gewählt worden zu sein, 
die durch den Fonds „Andere Zeiten“ in diesem Jahr gefördert werden. 
Die Förderung sieht eine besondere Unterstützung für den „NoonSong-
Sommer“ im August 2018 vor.
Um unser Publikum besser kennen zu lernen und um den Erfolg unserer 
Werbemaßnahmen zu überprüfen, haben wir für Sie eine Rückantwort-
Karte vorbereitet. Bitte füllen Sie diese Karte aus und geben Sie die Karte 
nach dem NoonSong am Eingang ab. Besten Dank für Ihre Mithilfe!
In der vergangenen Woche haben bereits über 100 Besucher geantwortet. 
Ganz herzlichen Dank dafür. 

Ganz wichtig: Bitte füllen Sie diese Karte NICHT aus, wenn Sie bereits 
vergangene Woche eine Karte abgegeben haben.

Der NoonSong Förderverein: die verlässliche Basis
Woche um Woche erklingt der NoonSong und oft entsteht trotz des guten 
Besuches eine finanzielle Deckungslücke. Gott sei Dank konnte dieses De-
fizit in den vergangenen Jahren durch unerwartete Spenden immer wie-
der aufgefangen werden. Erst wenn wir so viele Fördermitglieder haben, 
dass deren Beitrag den wöchentlichen Verlust ausgleicht, ist das Bestehen 
des NoonSongs langfristig gesichert. Dafür benötigt der NoonSong noch 
viele unterstützende Vereinsmitglieder.
Werden daher auch Sie Fördermitglied. Schon ab 5 € monatlich können 
auch Sie Mitglied werden und die Zukunft des NoonSongs sichern. 



Und: laden Sie doch Freunde und Bekannte dazu ein, den NoonSong mit ihrer Mitglied-
schaft zu fördern. Der Mitgliedsbeitrag ist steuerlich als Spende absetzbar. Formulare erhal-
ten Sie am Eingang und auf der Website. Wenn jeder Besucher nur ein neues Vereins-
mitglied gewinnen könnte, wäre der Erhalt des NoonSongs gesichert.

NoonSong – heute: Vergessene Musik eines großen Komponisten
Als 1790 der neue - und angeblich unmusikalische -  Fürst von Esterhazy Haydn in Pensi-
on schickte, kam für den 58-jährigen Komponisten das Angebot des Konzertveranstalters 
Johann Peter Salomon gerade recht, lukrative Konzerte in England zu veranstalten. So er-
reichte Haydn am Neujahr 1791 London und wurde begeistert empfangen. Während seiner 
zwei Englandreisen 1791-92 und 1794-95 komponierte Haydn einige seiner wichtigsten 
Werke: die „Londoner Symphonien“ wie auch die Streichquartette op. 71 und 74 gehören bis 
heute zum weltweit gespielten Kernrepertoire dieser Gattungen. 
Nahezu unbekannt hingegen sind Haydns „6 englische Psalmen“, welche er während sei-
nes zweiten Englandaufenthaltes 1794 komponierte. Diese dreistimmigen Chorwerke ent-
standen auf Betreiben des Rektors von Westbourne, William de Chair Tattersall. Er plante 
eine Reform der anglikanischen gemeindlichen Kirchenmusik. Dazu wollte er eine neue ge-
reimte Psalmübersetzung einführen und die beiden bislang gebräuchlichen Übersetzungen 
aus dem 16. und 17. Jahrhundert durch eine elegantere und zeitgemäßere von James Mer-
rick ersetzen. Zur Verbreitung der neuen Texte gab er eine Sammlung von überwiegend 
dreistimmigen, liedhaften Psalmvertonungen heraus, genannt „Improved Psalmody“, wel-
che vom gesamten Königshaus und sehr vielen einflußreichen Persönlihckeiten  subskribiert 
wurde. Als Komponisten gewann er die bekanntesten Musiker seiner Zeit, viele gehörten 
dem „Musical Graduates Club“ in Oxford an, zu dem auch Haydn gehörte, seit er zum Eh-
rendoktor in Oxford ernannt worden war. 
Haydns Vertonung des 26. Psalmes, die wir heute erstmals im NoonSong hören, ist unter 
seinen sechs Beiträgen die umfangreichste und musikalisch interessanteste. Trotz der Be-
schränkung auf drei Stimmen und der Vorgabe, möglichst eingängige Melodien zu schrei-
ben, findet Haydn hier Raum für delikate kontrapunktische Arbeit und für interessante Mo-
dulationen in entfernte Tonarten, die seine Meisterschaft beweisen.

• Wir bitten um Ihre Unterstützung •

•	 Werden Sie Mitglied in unserem Förderverein „NoonSong e.V.“  Wir bieten Mitglied-
schaften für jeden Geldbeutel an! (Monatsbeitrag wahlweise 5 €, 10 €, 25 €). Mitgliedsanträ-
ge erhalten Sie am Ausgang. 

•	 Bitte spenden Sie auch heute wieder großzügig am Ausgang oder auf unser Vereinskonto:  
noonsong e.V.; Deutsche Kreditbank (IBAN DE36120300001005365976 BIC BYLADEM) 
Spendenquittungen werden auf Wunsch zugesendet.

marie.unger@noonsong.de
www.noonsong.de


